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Mit Hochfürstltch » Marggräflich . Badischem gnädigsten privilegio;

Friedenskongreß ln Rastatt
Rastatt , vom 4 April .

- ru 2t «n dieses war die zgste Sitzung dtt hochansehnlichen Reichsdrputation und - er Gegenstand derselben
vahrschetolich die letzte französische Note.

Semlin vom i8 März . Nach einem Gerücht,
sollte Pasmao Oglu bey Sophia geschlagen worden
ftyn, heute aber erfahrt man, daß dieser unweit Widdin
gesiegt, und ein beträchtliche- CorpS vom Curt . Bassa
gänzlich geschlagen habe.

Laibach , vom 2z Merz . Der Kaiser !. Königs .
General Schulz ist bereit» hier ringetroffen , um das
Odcrkommaudo über die in Kraio liegende Rrftrvear .
wer zu überuehmrn. Di « bisher in Srätz gestnndae
ArtiSertereserve sollte gestern den 22teu dieß nach Ty«
roi aufbrrchrn , um zu dem sich daselbst sammelnden
Reservekorps von 15,000 Mann zu stoße». Es find
über iso Kanonen von verschieb»«« Kaliber hier
durch nach Triest gebracht worden , sie kommen auS
Wien und gehen nach Venedig . Auch werbe« noch
mehrere ähnliche Transporte aus Wien erwartet , von
denen auch einig« für Triest bestimmt find , um da¬
von dort nach Venedig abgeführte Geschütz wieder zu
ersetzen. General Mack nimmt itzt die Stgenden längst
de- IansiusstS in Augenschein.

Wien , vom 25 Merz . Nach Briefen aus Dal »
matte» solle» die Kaiser !. König !. Gränztruppe» die
Ordre erhalten haben , nach vorgeuommeaer Mu .
strrung tu da- tückische Gebiet vorznrücken und BoS,

Bien «ad Servien zu besetzen , damit die Macht der

Pforte konzrmrirt werden und sich mit mehr Nachdruck
den Absichten des Paßman Oglu wibersetzen könne.
Jeder gemeine Mann von den verrückenden Kal/erl.
Könlgk. Truppe» erhält nebst set«er Löhnung von der
Pforte zo kr. Zulage täglich, von dem Augenblick an ,
tu welchem selbige den türkischen Grund und Boden be¬
treten . Was dieser Nachricht noch mehr Wahlschein»
lichkrit girbt , ist der in Italien und Dalmatien ange»
kommnr Befehl , baß alle Sränzbataillone sich uvver.
züglich nach ihrer Heymath verfügen sollen . — Nach
Berichten aus Rußland hat man daselbst die Nach,
richt auS Amerika erhalten, daß Kosciusko gestorben
sey. Seinem Sekrelair Niemcewltz , der als Dichter
unter den Polen bekannt ist , stet- an seiner Seite war
und Glück u -?d Unglück mit ihm theilte , soll er sei»
ganzes Vermögen vermacht haben . ——- Nach einem
Schreiben aus Semlin ist die Armee des Sroßsultav -
gegen Paßman Oglu bereits im Anmarsch und nur
allein von Morawa bis Semenvria herauf schon über
roo .ooo Manu stark. Bestätigt Ach dieß , so dürfte»
die Neuigkeiten von dorther bald sehr interessant wer.
den , besonders da sich Paßman Oglu ebenfalls indem
besten VertheidigungSstandr befindet und entschlossen
iS , , i» Haupttreffen zu wagen . In und um Widdt»
tst alles in Sährung ; welche Parthey die Bewohner
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jener Grgtnderi begünstige« werde « , steht «och zu er
warten. Sowohl dieß , als der Umstand , daß sich
dir Räuberhordrn mit jedem Tag vermchce « , ist die
Ursache der von unsrer Sette getroffenen Sicherheit-,
maaßregel« , die noch täglich vermehrt werken . Unsre
Besatzung wird nächstens um 1020 Man» verstärkt
werden , welches zu gleicher Zeit in mehrern Grän;,
platzen geschieht. Der Handel geht zwar noch unge.
stöik fort , allein es wird itzt von Heyden Seilen alles
so schnell exprdtrt und mir solcher Erle betrieben , alS
ob die Stockung alles Verkehrs schon vor der Thnrr
wäre.

Jnsvruck , vom 28 Merz. Eine Kaisers. Königs»
Rejrtvearmee von 15 02s Warn nebst der schweren
Arkiürnr soll ins Tycoi zu stehen kommen. Schon
sind vorgestern and beste die 2 FeldbaraiSsn« van
Nevzehaur nebst den Grenadiers aus Unteröstreich
hier ek .i rückt ; ihre SEke betragt 1748 Mann.
Liften f>!gen Len ulen Avril 2 Divisionen Erzderzog
Johann Dragoner von 808 Mann , den igten April
das Ob >istbatmüo « von DevmS 1294 M -nn stark ,
den ihren das vierte PakMoa von DevmS 869 Mann
stark ur,d de » 26UN April dai vierte Bataillon von
Erryenog Anton Z20 Manu , die nur allein hier
durch kommen ; diesen soll abrr noch mehrere Infame ,
rir uns Kavallerie folgen , deren Namen und Zahl
«der noch nicht bekannt ist. Wohl» alle diese Zarü.
stunaen rielcn . ,3 « och rin ukba' chdriKgltSrt Geheim»
« iß. Zwar wird fortdauernd dehaaptel, dir Kaiserlt.
chea würden nächstens Mantua, Brrgamo , Brescia rc.
väwltch »inen Thcil der Cisalpiaische » Repuvlck best,
tz ' ü ; allein da sich auch di« nämliche Sagt in Ctsal.
Pinien verbreitet hat , so hat das dortige Direktorium
«ine Proklamation erlassen , vertun es diesem Gerücht
widersprecht. Die Zurüstungeu werden indessen von
beydea Seite« mit Nachdruck betrieben und auf alle
Fälle haben wir ans klar oder dir andre Art «och
wichtige Lreigniße in Italien zu erwarten.

8ra « r «eeich.
Paris , vom 29 Merz. Das Direktorium hat daS

Journal Feutllr Universell« , verhören , weil es , wie
es in dem ditSfaüßgev gestriges Beschluß heißt , fälsch,
lich die Nachricht , daß 21 Mitglieder des ctsajpini.
scheu Raths der Nettesten ans Befehl der franz. Re.
gieruug arretitt worbe « seye« , gegeben und mit Be.
merkucgrn begleitet hatte , dir unabhängig von der
unanständigen Ironie , welche sie bezeichnet, auch den
tiefsten und treulosesten Haß gegen alles , war zum
Besten der ftavz. Rcpublick und der Freyhrit über.
Haupt beirrazrn kann , athmeo , die hinleriiKi - den
gegevwäktigen Zustand der cisalpinischrn Repudlick ,
rücksichtlich her öffenriichen Bramlr« , dis von Aste«.

ten der franz. Regierung ernannt worden und daherder Bestätigung unterworfen sind , mit demjenigen vcr.
wechseln, der in der Folge das Werk des Bocks seynwird und die offeudahr dahin zielen , das Vertraue«und die Eintracht zwischen Frankreich und den Nativ ,
neu , denen es dir Freiheit gegeben hat , zu uulergra«
den , Msvergkügev und Aufruhr in der ciSalpinischeuund römischen Repudlick zu stiften rc. Ein Beschlußvom ib. d. sttzt die GemeindeBergerac , als den Mit.
telpunkt der Uekrlgrsinotev , der Rebellen und Age-fte »Ludwigs XVlll. in dem Departement der Dorbogne,in BeiageruagSstand. EM dritte » Beschluß vrm 24 . d.enlhätt , baß die Verfügung vom 12 . d. geoen di«
nach Belgien zurück-ekehrten österreichischen Offwier «und Beamten , auch gegen alle diejkvtge» anwendbar
sey , die , ob ste gleich auf keiner Emigrantenliste sie.
hen , tm Lauf des Jahrs 1794 ausgewandect und
nicht iu den ersten z Monaten nach der Bekanntma.
chuog wes Gesetze « , wodurch Belgien mit Frankreich
vereinigt wurde, zurückgekyrl sind . — Brioche alle
unsre Journale kündige» heute an , daß dir Schweiznur rior einzige untheilöarr Republ ' ck ausmachen wer«
de ; etoigk nehme» jedoch Genf aus und versichern,daß daS Dlrrktormm '

.berettS rmen Beschluß erlassen
habe , wodurch unser dortiger Resident , De-porkeS ,zum Lommissair für daS Vereinigungsgeschäft dieses
Freistaats mtt Frankreich ernannt werde. — AIS der
Maler David das Btldniß Baonaparte 's anfierg , schluger ihm vor , ihn aus der Brücke von Ledi darmstellen .Rein , antworleke der General , dort war die ganzeArmes. Der Maier suchte nun lange nach einer an.dern , des Eroberers von Italien würdigen Stellung ;endlich sagte Buonaparte : Mahlen Sie mich ruhigauf einem wilden Pferd. — Mao schreibt yiuBrest , daß bereits 5 Linienschiffe in der Rhede seye»uns baß nun kein Tag vergehen werde , wo nicht
andere ihnen aus dem Havrn Nachfolgen werden . —
Mehrere Journale versichern heute, eia Kourirr vom
ctSalpinischea Direktorium aus Mailand habe die Nach¬
richt « decbrachk , daß der dortige Altenrath neurrdin-rs
über den Allianz « und Handlungstcaktat beratschlagtund denselben »ach einer stürmischen Sitzung, ratt»
ficirc yads . - Die Touloorr Flotte wird mit
großer Thäkigkeit aurgerüstet, es vechammlen sichim Brrdtparrrmkol sehr vrele Truppen und einigeGeneräle, namentlich Lasnr und Leckere, sollen von
hier mtt wichtige« Befehles dahin abgereißt sey«.
Alles zeigt an, daß «ine Ervrdttiv? von Bedeutung
vocgeuommrn werde« soll. — Man versichert , das Di«
nkrortum , um dem General Augereau einen Beweis
seiner Achtung zu geben, habe verordnet , daß er dlt«
Mn Rattonen yy» Fonrage haben solle , wer st»
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Obrrgeveral. Es heisst , Arkgereau werde nächstens das
Oberkommando über dir Arm ?« vco Porttizal erhalttv.
— Der öffrnlliche Ankläger in Rom hat in einer An .
rede an daS römische Bock di« Beschwerden der Rö-
mer gegen die neapoli : u ische Regierung d,r Reih«
nach angeführt. - Dm 28 'm dieses war die
wachsame Polizey zu Paris so glücklich , die fünf
Oberhäupter aller Royaüüra in Frankreich mir«
«inasker eivzukangro . S >e waren beisammen , um
sich über grosse Unternehmungen , die sie »m Sinn
fühtte .1 , zu beraihschlagrv . Dieser Fang ist rvn um
beschreiblicher Wichtigkeit . Gtafferi, das Oberhaupt
der nun zersprengten Rebellen in Korsika , ist gefangen
und nach Bastia gebracht worben , um von einer Mi «
lilaitkommißion gerichtet za werbe» . — Es heißt , meh¬
rere Generale seien mit Extrapost eiligst nach Toulon
gereißr, wo nun aufs schleunigste eine Flotte ausgrrü ,
stet werden soll. — Mau versichert hier , Pitt Hüde
Befehl gegeben, all« französisch« Schiffe, die von stär .
kerrn brinischcn überwältigt werden , in Grund zu bo .
ren . — Der größte Thril der zur Landung in Eag -
land bekimmren Armer ist schon längst den Küsten hin
kanlonirt , ein Theil kampirt und man glaubt , daß cs
«un bald mit der gross?» Unteruehmuaz Ernst werde .

pre -s - « n .
Schreiben aus Berlin vom 24 März . Eine

königlich,: Verordnung vom 1711» disies enthalt Besinn«
munar» für diejenigen, welche bey dem König unmittel¬
bar Borstrlluvaen und Beschwerden anvringen wollen.
Der König erklärt bariav : Er werde zwar ferner fort,
fahren, einem irden, der sich an Ihn wendet, williges
Gehör zu verkam», und jeder gegründet brfunveoeu
Klag ? nach Möglichkeit abzuheifrn, allein die «brttrie«
bene Zudringlichkeit , womit bisher so hänsige Gefach«
und Anträge, dir entweder wwerrecht Ä und unstalt.
Haft oder zur hdckst -n eignen Entschädigung nicht ge-
eigne ! , in oft ur. ve ständlicher und verworrener Schreib¬
art bev ihm angebracht worden , raube Ihm eine kost-
bare Zeit, welche die Leitung de» Ganzen und der all .
gemeinen Sra rksgeschä ' ke fordert , und das unnütze
persönliche Zuströmen solcher Slippitcanten, oft aus den
entferntesten Provinzen vnursochr ch ca selbst beträcht¬
liche Kosten , entferne sie von ihren Familien uäd Gr -
wc'. dro » führe sie in die Hände gewinnsüchtiger Ränke -
wacher , dir ihnen falschen Rath ertyeilev und erzeuge
oder f.avt« in ihnen den Hang zum muffigen Herum-
sice fen. Nm diesem Ueoel a -zuyelftn , hat der König
« ölhig gefunden, ft -ne W lle : smeiunng über diesen Ge¬
genstand bekannt - u ma » e «. - Ein jeder hat sich
zunächst an di« Beamte Gerichte und Collegia, unter
welchen er oder seine Angelegenheiten Hingehören, zu
wtndeu, glaubt rr dtp Herrn Entscheidungen sich

nicht bervhtge » zu köntten - so ßrkngk er ftln-e
Brschwerdes bey dem ihnen unmittelbar vsrge -'
setzen Landeskollezio vor, und wenn er auch bey diesem
seiner Meinung nach, keine Hülfe findet, sucht er sie
bey dem gehörigen Departement des StaarsRinisterii .
Nur der, welcher in seiner Sache diese Stufenfolge
der Instanzen gehörig beobachtet har, kann sich an des
Königs Allerhöchste Person wenden und auf dessen
Prüfung uns Entscheidung antragm , MUß aber sorg¬
fältig « cwägckj ob sein Anhängen und Gesuch in der
Wahrheit und Gerechttgkeft wirklich gegründet fty.

Grosdrtttanien .
Landen vom lü März . Der fürchterlichsten Zu«

rüstungea der Franzosen , am an unfern Küßen zu lau «
den, ungeachtet , zweifelt «mm noch immer an der Ans«
führung ihres Vorhabens. Doch unterläßt unsere Re«
giecuug nicht, solche Maasregeln zu ergreifen , die ge¬
gen jede » feindlichen Angriff, die wirksamste Gegenwehr
enthalten. Man sagt , daß zu diesem Behuf Brander
von uracr Eefiadung erbaut worden , welche mittelst
einer geschickten Richtung, die ftanz. Flotten verbrennen ,
und sie sogar bis in ihre Häven verfolge» können. Auch
sollen alle Admiräle unserer Kriegssiotte den Befehl
erhalten haben » jedes ansschtrge franz . Schiff, worauf
sich zur Landung bestimmte Truppen befänden , in Grund
zu bohren . Sollte es zu einem wirklichen Seetreffcn
kommen , so würde durch diesen Befehl , der Srrkampf
um so viel schrecklicher ausfallea. —— Einer unserer
Seeleute ist mit einigen Engländern glücklich aus der
französischen Gefangenschaft zu Dalum bey Dünkirchen
entkommen , und hak unserer Regierung berichtet, daß
io dem Havrn zu Dünkirchen bereits 6 Linienschiffe,
z Fregatten nebst verschirdnen Csrsarenschiffen vnd
Kansoierschaluppen , wie auch z ganz ausgerüstete , und z
noch nicht ausgebauteFlößen zur Landung fertig lägen.

Rußland .
Petersburg vom 9 März . DaS Begräbsiss des

Königs von Pohlen, wurde hier mit grossem Pomp
begangen . Es waren ist Bataillons , die eine dreifache
Linie vrm Marmorpalars dis zur katholisch.'» Kirche
bildeten , dazu beordert . Der Kaiser folgte dem Sarg
selbst zu Pferd bis an bi« Pforte der Kircde. - Die
Einrichtung des Korps des Prinzen von Corde ist nun«

'
mehr völlig za Stande . Sir besteht aus 4 Divisi - neo.
Die erste macht daS adeliche Jägerkorps aus . welche -
der Prinz von Conde selbst ksmmandirt, die 2 r besteht
aus drn adrliches Lavastrrs, welche der Herzog von
Berry kommaudirt, die zte aus de: drssldekrn Jafanle «
rie , unter Kommando des Herzogs von Bourdon , die
4ie aus einer Legion verschiedener Corps, die von dem
Herzog von Engh -en krmmandlrt wird. Dir Uniformen
find alle grün, mit schwarzen Aufschlägen und Rabatten



r 209 1
Ivnd rokhem Futtt , weisseu Westen und Beinkleidren .
Dir adelichen Cavalters und Jäger unterscheiden sich
durch goldne Gallonen. Der Kaiser hat Quartier «

-für dir Soldaten und Pavillons für di« Noblesse - au.
en lassen. Der Graf von Provence ist heute tu Mitau'«iugetroffrn.

Spanien.
Schreiben aus Madrid , vom ir März . Hierund io ganz Spanien ist noch alles ruhig. — Wir ha.

des Nachricht, daß die Expedition der Engländer ge -
geu Manilla ganz verunglückt ist. Die Englische Flotte,
welche eine grose Menge Transportschiffe begleitete ,
Hat einen so schrecklichen Sturm erlitte« , Laß vier
ihrer Linienschiff« dabey zu Grunde gegangen sind.
Man schätzt überhaupt ihren Verlust bey dieser Erpe.
Litton auf ro bis 12 Millionen.

Schweiz .
Schreiben aus der Schweiz , vom 29 Merz .

In Wallis ist seit dem ib . dieses zu Sion ein prvvi .
sorischer Nationalksnveot versammelt , welcher z Vollzie .
huvgsbtrcktorrn ernannt und dem französischen Rest»
deuten Maogomit von seiner Konstituiruua Nachricht
rrtheilt hat . WalliS wird nächstens Repräsentanten
zur helvetischen Legislatur erwählen. — Die National .
Versammlung von Zürch hat Len 24. dieses den Na .
men Kankousversammluvg angenommen und an dem.
selben Tag ein Reglement für die Urversammlunzen
vnd die Versammlung der Wahlmänner dekretirt . —
Den 26. kamen der Bürger Escher und seine z Mit .
Hesandren vom General Brune zurück und brachten rin
mündliches Versprechen des Generals mit , daß die
Franzosen den Zürcherkavton nicht örlreleu wollten ,wenn die Constitution vom ganzen Volk cinmüthig an .
genommen würde. — Auch Graubüudteu sucht nun,
sein« Vereinigung mit Helvrtien zu betreiben. Der
Lvrtige Landesausschuß hat Las Volk zu biesem letz ,
tern Schritt eiugeladen und ihm die Gefahren vorge .
ssellt , denen es ausgrsetzt wäre , wenn es ganz unab.
Hängig bleiben würde. — Die sämtlichen Priester des
unter dem Namen unter dem Walde bekanntenTheilsdes Kantons Unterwalden haben brr Regierung dieses
Kantons eine Schrift übergeben , worinn sie verlangen ,baß Liese sich der Annahme des vorgeschlagenen Con .
stikulioosprojekts aus allen Kräften widersetze , weil
sonst die katholische Religion zu Grund gehen würde.— Man erfährt nun von glaubwürdigen Personen ,die dem Treffen von Nidau beygewvhnt haben , daß
die Franzosen immer fünfmal feuerten , «he die Schwei,
zer einmal geladen hatten. Viele Bauern , die sich
auf dir Stärke ihrer Fäuste verließen , warfen mitte«
Im Kampf die Gewehre weg , um die Franzosen bey
den Haaren zu fassen , weiches ihnen aber übel bekam.
Die Franzose » machten unsrheurr Btsttr , Uebrigrns

halt man allgemein dafür , daß mit dem Basclische»Pvstkvllegium nächstens eine Epuratioa vorgenvmmenwerde .
vermischte Nachrichten .Es geht die Rede , der stanz. Botschafter , GeneralBernadotte , sey von Wien zurückberufev , um bet derExpedition gegen England Dienste zu thun.Aus Kölln wird berichtet , daß nächstens die stan.

zosische Zölle an die Rhemufer verlegt werden sollen.Wie man sagt , hat General Buonaparte baSKommando der Expediten gegen England von sich ab,
gelehnt und wird rin anders übernehmen .

Vermmhliche Witterung vom i . Aprilbis ib . Sept . 1798.Vom ilen bis zoten April meistens trocken , zuwei.len rau . Vom rte « bis 22trn May warme undfruchtbare Witterung . Vom 2ztrn bis 4teo Junyöftere Gewitter und Regenschauer . Vom z 'rn biS
rzten mehr trocken , als naß, mit schwüler Lmr. Vom
igten bis zoten vermischt, mit unter ziemlich kühl .Vom iten bis -roten Jullus wieder vermischt , nichtimmer allzuwarm. Vom irrten biS ü ! eo August mehr»aß als trocken. Vom 7ten bis -rten Sept . metstrn-trocken und warm. Vom zten bis r 6tro vermischt,aber mehr trocken, als naß, zuweilen etwas rauh.

Ankündigung .
Schreck. Denen sämmiltchen Herr» Kauf » und

Handelsleuten , welche Maaren von hier zu Schiffnach Mainz und Frankfurt zu senden willens stnd ,mache hiermit bekannt , daß ich als rin hier wohnen »der Bürger und Schiffmann , alle die Maaren , soman direct « unter der Addresse meines Vaters des
Herrschaftlichen Schiffbeseher winters htehrr sendenwirb, jedesmal (wann nicht gleich eine Ladung beysam«
men ) in Zeit 14 Tagen entweder durch mich selbst ,oder wann bereits abgefahren, durch meinen Vater
dem ersten von hier abführenden Schiffmann sollen
wttgrgebeo werden , und um all « weitere Koste» zn
erspahren , werde ich oder meto Vater in unser« bey-
den geräumigen Häusern , die Waareo bis zur Ei »,
schiffung trocken und sicher verwahren, auch voojedem
Cenmer bis Mainz ( ohne weitere Anrrchnvng) nicht
mehr als zz kr. uov bis Fraukfurt 46 kr. verlangen .Der Erfolg einer pünktlichen Erfüllung meines Offert-
läßt mich bas Zutrauen erwarten, durch öftere zusru.
düng ihrer Waareo, meine Schiffahrt zu unterstützen,
auch verspreche ich alle dir Waarru,so mir zu Mainz und
Frankfurt eiogeladen werden , aus dem Schiff dtrrcte
uo den Eigevthümer zu übersenden , und nebst der gk
wöhnlichen Schiff . und Laudstacht, nicht mehr al-
2 kr. Provision zu berechnen. Schreck den 26km
Merz 2798» Johannes Winter, Lchiffmnvn,
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